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Allgemeine Hinweise

e In dieser Broschire sind die Module zusammengefasst, die im Rahmen der
fakultatsibergreifenden  Schlisselqualifikationen  (SQ) im  Sommersemester 2010
angeboten werden. Neben dem hier aufgefihrten Angebot kénnen unter Umsténden
auch Module des Sprachenzentrums als fakultétsibergreifende Schlisselqualifikation
studiert werden, sofern dies die Studien- und Prifungsordnung Ihres Kernfaches zuldsst.

e Informationen zum Angebot des Sprachenzentrums finden Sie unter www.uni-
leipzig.de/sprachenzentrum (aktueller Modul-Katalog unter ,Online-Kursanmeldung”).
Die Einschreibung in Module des Sprachenzentrums beginnt am 29.03.2010 (09.00
Uhr). Weitere Informationen finden Sie unter: WWW.uni-
leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext, fremdsprachenmodule.html

e Diese Broschire dient ausschlieBlich Informationszwecken.
Rechtsverbindliche Regelungen zu den Modulen und Modulprifungen trifft die Ordnung
for die fakultatsibergreifenden Schlisselqualifikationen. Diese und die entsprechenden
Modulbeschreibungen sind einzusehen in der Datenbank ,Amtliche Bekanntmachungen”
unter: http://db.uni-leipzig.de/bekanntmachung/index.phpkat_id=517.

e Bitte beachten Sie, dass lhnen spezielle inhaltliche oder organisatorische Fragen zu den
Modulen der fakultatstbergreifenden Schlusselqualifikationen bei Ihrem Kernfach in der
Regel nicht beantwortet werden kdnnen. Informieren Sie sich deshalb zu den von Ihnen
gewinschten Modulen bitte Gber die entsprechende Modulbeschreibung oder direkt am
modulanbietenden Institut bzw. der modulanbietenden Einrichtung. Fir jedes SQ-Modul
finden Sie unter ,Kontakt” einen Ansprechpartner bzw. eine Ansprechpartnerin fir lhre
Fragen.

Hinweis zur Darstellung der Lehrveranstaltungen

e Bei Lehrveranstaltungen (LV), die mit A, B, C usw. gekennzeichnet sind, handelt es sich
um alternative LV, zwischen denen Sie auswdhlen konnen. Ist eine LV mit ,Termin 17,
,Jermin 2" usw. gekennzeichnet, handelt es sich um ein und dieselbe LV, die sich Gber
mehrere Termine erstreckt (z.B. Vorlesungen mit 4 SWS, die auf zwei Tage aufgeteilt
sind). Hier sind alle Termine zu belegen. Dariber hinaus finden Sie ggf. spezielle
Beleghinweise im ,Bemerkungsfeld”.


http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site,postext,fremdsprachenmodule.html

Hinweise zur Einschreibung

o Die Einschreibung in die Module der fakultatsibergreifenden Schlisselqualifikationen ist
vom 24.03.2010 (09.00 Uhr) bis 31.03.2010 (17.00 Uhr) méglich. Dabei gibt es zwei

Varianten:

a) Sie geben lhre Modulwinsche fir die SQ-Module iber das Einschreibeprogramm
JJool”  selbsttatig  Uber  eine  OnlineBuchung  unter  https://sb.uni-
leipzig.de/modulbelegung ab. Die Online-Buchung erfolgt Gber die Login-Daten,
die gemeinsam mit der UniCard ausgegeben wurden.

b) Alternativ dazu kdnnen Sie lhre Buchung Uber das Einschreibeprogramm ,Tool”
vor Ort bei lhrem Kernfach abgeben. Zu welchen konkreten Terminen innerhalb
des Einschreibezeitraums Sie dies tun konnen, richtet sich nach den Planungen
lhres Kernfachs und ist dort in Erfahrung zu bringen. Sollte Ihr Kernfach keine Vor-
OrtEinschreibung anbieten und Sie dennoch Hilfe bei der Einschreibung
bendtigen, gibt es am 29.03.2010 und 30.03.2010 jeweils von 10.00-14.00
Uhr die Méglichkeit einer betreuten SQ-Einschreibung in der Beethovenstr. 15,
Raum 4.115 (1. Etage).

o In jedem Modul steht eine begrenzte Anzahl von Platzen zur Verfigung. Ubersteigt die
Nachfrage das Angebot, werden mit Hilfe eines Vergabeverfahrens die Zuteilungen
vorgenommen. Es spielt bei der Vergabe der Modulplatze keine Rolle, zu welchem
Zeitpunkt Ihr Belegwunsch eingegangen ist. Alle im Zeitraum vom 24.03.2010 bis
31.03.2010 registrierten  Belegwinsche werden gleichrangig behandelt.  Eine
Differenzierung findet lediglich geméaf3 der von Ihnen vorgenommenen Priorisierung statt.
Beachten Sie, dass neben den drei PflichtModulwiinschen ein vierter, optionaler
Modulwunsch abgegeben werden kann.

e Ab 01.04.2010 ist der Beleginfo im ,Tool” zu entnehmen, ob Ihnen der von lhnen
gewinschte Modulplatz zugeteilt wurde und wie Sie diese Zuteilung — entweder online
oder direkt beim modulanbietenden Institut — bestatigen. Wenn Sie einen zugeteilten
Modulplatz nicht in der dafir vorgesehenen Frist bestatigen, geht |hr Modulplatz in das
Angebot der Restplatzborse ein.

e Ist lhnen bei der Modulplatzvergabe keines der gewinschten SQ-Module zugeteilt
worden, so nutzen Sie zuerst unbedingt die Restplatzbérse (ab 07.04.2010 im ,Tool”)
oder wenden sich an Ihr Kernfach. Bei der Vergabe von Restpldatzen werden Studierende
bevorzugt, denen  keines der gewinschten SQ-Module zugeteilt  wurde
(,Hartefallregelung”).

e Weitere Informationen zur Einschreibung in die Module der fakultatsibergreifenden
Schlisselqualifikationen und des Wahlbereiches sowie dos Korrekturblett zur Broschire finden

Sie auf der Website der Universitat Leipzig unter: www.uni-leipzig.de/moduleinschreibung
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 02 Aktuelle Fragen der Lebenswissenschaften - Teil 2

Einrichtung: Fakultat for Biowissenschaften, Pharmazie und Psychologie
Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 5

Kontakt: Dr. Bert Klagges (klagges@rz.uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Nicht fir Studierende folgender Studiengénge: B.Sc. Biochemie, B.Sc.
Biologie, B.Sc. Psychologie, polyvalenter Bachelor Lehramt Biologie

Kapazitat: 30

Inhalt

Dies ist die Fortfihrung des Moduls SQ 01. Hier kénnen Sie weitere Fragen der Biodiversitét im Hinblick auf
transdisziplindre Probleme ethischer Verantwortung diskutieren. Neueinsteiger kénnen dieses 5 LP-Modul mit
iedem anderen SQ-Modul ergénzen, das ebenfalls einen Umfang von 5 LP hat. So wird in jedem Semester die
Studierendengruppe durchmischt und einer Disziplingrenzen Uberschreitenden Diskussion steht nichts mehr im
Wege.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung
laut Studienordnung | im aktuellen Semester

Termin, Beginn

Ringvorlesung Aktuelle Fragen der Lebenswissenschaften | Briderstr. 34, Kleiner Do 17.15-18.45
— Teil Il Hérsaal 15.04.2010

Seminar Aktuelle Fragen der Lebenswissenschaften | Birderstr. 34, Kleiner Do 19.00-20.30
—Teil Il Hérsaal oder Talstr. 33, SR |15.04.2010

135a

Priofungen

Modulveranstaltungen - . - .

laut Studienordnung Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Ringvorlesung keine Klausur (20 min.)

Seminar

Bemerkungen

Die Themen der einzelnen Veranstaltungen und Literaturangaben werden im Mérz auf der Homepage der Fakultét for
Biowissenschaften, Pharmazie und Psychologie (www.uni-leipzig.de/~biowiss/) versffentlicht. Begleitend zu diesem Modul wird
ein Kurs auf der E-learning-Plaftform "moodle" der Universitét Leipzig eingerichtet, der den Teilnehmern einen Zugriff auf
Literatur und Prdsentationen zu einzelnen Veranstaltungen erméglicht.



böttrichk
Linien


UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 03 Chemie im Alltag, Fluch oder Segen?

Einrichtung: Fakultét for Chemie und Mineralogie

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 5

Kontakt: Prof. Dr. Stefan Berger (stberger@rz.uni-leipzig.de)

Prof. Dr. Dieter Sicker (sicker@chemie.uni-leipzig.de)
Teilnahmevoraussetzungen: Nicht fir Studierende folgender Studiengénge: B.Sc.Chemie

Kapazitat: 200

Inhalt

Wir atmen Stoffe ein. Wir essen und trinken sie. In unserem Alltag verwenden wir sie in Waschmitteln, Kosmetika,
Medikamenten oder Kleidungssticken. Sie begegnen uns aber auch als Gifte, Krankheitserreger und
Explosivstoffe. In diesem 5 LP-Modul lernen Sie chemische Grundbegriffe und mehr Gber die organischen und
anorganischen Aspekte der Materie kennen. Hier kénnen Sie inferdisziplindr die Anwendung chemischer Stoffe
diskutieren und transdisziplinére Fragen zum Verhéltnis von Chemie und Umwelt stellen.

Vorlesung mit Experimenten und Ubungen, Chemische Grundbegriffe, Erfahrungsbereiche des Alltags aus Luft,
Wasser und Boden, Essen- und Haushaltschemie, Chemie der Kleidung, der Drogerie und der Gifte, Analytische
Chemie, chemische Industriekatastrophen.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung  im aktuellen Semester

Experimentalvorlesung | Chemie im Alltag, Fluch oder Segen? Johannisallee 29, Do 17.00-18.30
Experimentierhérsaal 08.04.2010

Prifungen

Modulveranstaltungen . . . .

laut Studienordnung Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Experimentalvorlesung keine Klausur (90 min.)

Bemerkungen

Die Klausur findet am 08.07.2010 statt.




UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 04 Naturwissenschaft fur Querdenker

Einrichtung: Fakultét for Chemie und Mineralogie

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 5

Kontakt: Prof. Dr. Harald Morgner (hmorgner@uni-leipzig.de)
Teilnahmevoraussetzungen: Keine

Kapazitat: 30

Inhalt

1. Beispiele fur nicht mehr akzeptierte Theorien aus Chemie und Physik

2. Vorwissenschaftliche Konzepte und Bildung wissenschaftlicher Begriffe

3. Wissenschaftliche Theorien jenseits der Anschaulichkeit und ihre Rechtfertigung

4. Paradoxien als "Stolpersteine auf dem Weg zur Wahrheit"

Qualifikationsziele: Versténdnis fir Entstehung, Reichweite und Verlasslichkeit naturwissenschaftlicher Theorien

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung | im aktuellen Semester

Seminar Naturwissenschaft fir Querdenker Johannisallee 29, R101 Do 17.00-18.30
08.04.2010

Profungen

mjﬁ;:gi::g:ﬂ;tzggen Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Seminar keine Klausur (90 min.)

Bemerkungen

Die Studierenden besuchen die Seminare und halten Seminarvortrdge. Die Klausur umfasst den Stoff aller Veranstaltungen.




UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 07 Paradigmen und Konzepte der Kunst- und Kulturgeschichte

Einrichtung: Institut for Musikwissenschaft

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: PD Dr. Stefan Keym (keym@uni-leipzig.de)
Teilnahmevoraussetzungen: Keine

Kapazitat: 30

Inhalt

Kunst ist eine besondere Ausdrucksform und bedarf spezifischer Interpretationsweisen. Hier geht es darum, die
kritische Teilnahme am aktuellen Kunstgeschehen auf der Grundlage historischer Vergleiche zu lernen. Es geht
auch darum, Kunst als elementare LebensauBierung begreifen zu kénnen. Dafir werden Sie exemplarisch in die
Gestaltungsmittel und Methoden der bildenden sowie der Tonkunst eingefihrt. Im Europavergleich bekommen Sie
Einblick in Strdmungen und Richtungen der Kinste.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung  im aktuellen Semester
Vorlesung Eigenart Covering the Real. Zur Darstellung von WMH, Dittrichring 18-20, |Mi 13.15-14.45
und Sprache der Zeitgeschichte in der Bildenden Kunst (1) Eingang Matthéikirchhof, 21.04.2010

bildenden Kunst Raum 5/15
zwischen Produktion

und Rezeption

Vorlesung Musik im 20. Jahrhundert HSG HS 11 Di 11.15-12.45
Paradigmen und 13.04.2010
Konzepte

europdischer
Musikgeschichte

Vorlesung Modelle Geschichte des Zeichen- und GSH, Ritterstr. 8-10, Siehe Aushang
europdischer Kunstunterrichts Hérsaal 301 Institut
Theater/Kulturen in Kunstpddagogik
Geschichte &

Gegenwart




Prifungen

Modulveranstaltungen

Prifungsvorleistung

Prifungsleistung

laut Studienordnung

Vorlesung Eigenart und
Sprache der bildenden Kunst
zwischen Produktion und
Rezeption

Vorlesung Paradigmen und
Konzepte europdischer
Musikgeschichte

keine

Vorlesung Modelle
europdischer
Theater/Kulturen in
Geschichte & Gegenwart

Sitzungsprotokoll in zwei der drei Vorlesungen

Bemerkungen

Studierende des B.A. Musikwissenschaft sowie Studierende, die das Modul 03-MUS-0003 im Wahlbereich belegen, missen
die Prifungsleistung in den beiden Vorlesungen "Eigenart und Sprache der bildenden Kunst zwischen Produktion und
Rezeption" und "Modelle europdischer Theater/Kulturen in Geschichte & Gegenwart' absolvieren.




UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 08b Themenfelder der Regionalwissenschaften

Einrichtung: Fakultat fir Geschichte, Kunst- und Orientwissenschaften
Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 5

Kontakt: Prof. Dr. Stefan Kramer (stkramer@uni-leipzig.de)
Teilnahmevoraussetzungen: Keine

Kapazitat: 75

Inhalt

Der Begriff der Migration, aus dem lateinischen migratio (Wanderung), wird in unterschiedlichsten disziplingren
Kontexten von der Geologie und Seismik Uber die Populationsgenetik bis hin zur Informatik verwendet. Der dieser
Ringvorlesung zugrunde liegende Migrationsbegriff bezieht sich vor allem auf dessen soziologische Definition,
nach der es um den langfristigen, sich durch die Uberschreitung administrativer Grenzen kennzeichnenden
Wechsel des Wohn- und Lebensortes von Menschen im geographischen, geopolitischen und sozial-kulturellen
Raum geht. Wanderungsbewegungen von Einzelnen, Gruppen und ganzen Vélkern (als Binnenmigration
innerhalb geopolitischer Einheiten oder als grenzilberschreitende Emigration (aus Sicht der Herkunftsgesellschaf)
bzw. Immigration (aus Sicht der Aufnahmegesellschaft) durchziehen die gesamte Kulturgeschichte der Menschheit.
Sie folgen freiwilligen Beweggriinden oder sind erzwungen und ergeben sich aus unterschiedlichsten Anléssen wie
der Notwendigkeit der Flucht vor Katastrophen und Kriegen, politischer, ethnischer und religiéser Verfolgung und
Vertreibung oder aus wirtschaftlicher Not im Herkunft- bzw. sozial-materiellen Anreizen im Aufnahmeland. In die
Gesellschaft und Kultur der Autnahmegesellschaften haben sich Migranten auf die eine oder andere Weise zu
integrieren, wahrend sich zugleich aber durch die somit neu entstehenden Binnen-Kontakizonen auch jene selbst
zwangsléufig verdndern. In dieser Ringvorlesung sollen anhand von konkreten Fallbeispielen unterschiedlicher
Disziplinen und Regionen Migrationsbewegungen zwischen europdischen und auBereuropdischen Gesellschaften
sowie innerhalb auBereuropdischer Gemeinschaften mitsamt den jeweiligen Integrations- und beiderseitigen
Anpassungsprozessen in den aufnehmenden Gesellschaften in historischer und gegenwdrtiger Perspektive der
Regionalwissenschaften beobachtet und mit verschiedenen disziplindren Ansétzen hinsichtlich konkreter sozial-
und politikwissenschaftlicher, historischer, regionalwissenschaftlicher und wirtschaftswissenschaftlicher
Fragestellungen, auch unter Einbeziehung aktueller Moderne- und Globalisierungsdiskurse, analysiert werden.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung  im aktuellen Semester

Ringvorlesung Migration und kulturelle Integration Schillerstr. 6, S 202 Do 17.15-18.45
15.04.2010

Prifungen

Modulveranstaltungen . . . .

laut Studienordnung Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Ringvorlesung Essay Klausur (90 min.)

Bemerkungen

Ein Tutorium wird angeboten, das freiwillig besucht werden kann. Informationen dazu erhalten Sie in der ersten Vorlesung.
Studierende des Wahlfachs "Auereuropéische Kulturen" kénnen dieses Modul nicht im SQ-Bereich belegen.




UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 10 Content Management

Einrichtung: Institut fir Informatik

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 5

Kontakt: Benjamin Bock (bock@informatik.uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Nicht fir Studierende folgender Studiengénge: B.Sc.
Wirtschaftsinformatik, B.Sc. Informatik

Kapazitat: 30

Inhalt

Content Management (CM) umfasst Tatigkeiten, Prozesse und Hilfsmittel, die den Lebenszyklus digitaler
Informationen (Content) unterstitzen. Téglich profitieren wir davon, wenn wir Wissen aus dem Internet beziehen
und mit Datenbanken arbeiten. Dieses 5 LP-Modul fihrt Sie in die begrifflichen Grundlagen und praktische
Anwendung von CM ein. Die Themen reichen von den formalen Sprachstrukturen Gber XML-basierte
Strukturierung bis hin zur Architektur von CM-Systemen. Im praktischen Teil wird von den Teilnehmern ein
dynamisches Webportal zu einem selbst gewéhlten Thema mit Ruby on Rails entwickelt. Aktuelle Informationen:
http://www.asv.informatik.uni-leipzig.de/courses/48

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung

laut Studienordnung | im aktuellen Semester ReLm Ll BEe T

Vorlesung Content Management Johannisgasse 26, Raum 3- |Mi 09.15-10.45
10 07.04.2010

Ubung Content Management Johannisgasse 26, Raum 3- |Mi (14tdglich)
10 11.00-12.30

07.04.2010

Priofungen

Modulveranstaltungen - . - .

laut Studienordnung Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Vorlesung Projektvorstellung in der Ubung | Klausur (60 min.)

Ubung

Bemerkungen

Keine




UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 11 Digitale Informationsverarbeitung

Einrichtung: Institut fir Informatik

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 5

Kontakt: Dr. Peter Richter (prichter@informatik.uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Nicht fur Studierende folgender Studiengénge: B.Sc. Informatik

Kapazitat: 100

Inhalt

Unsere moderne Wissensgesellschaft ist durch digitalen Datentransfer bestimmt. Wir schicken E-Mails, wir klicken
uns durchs Internet, wir benutzen Computer und schreiben uns mittlerweile elektronisch in Univeranstaltungen ein.
Diese Abléufe funktionieren immer schneller und effektiver. In diesem 5 LP-Modul werden die grundlegenden
Algorithmen und formalen Sprachen vermittelt, in denen sie modelliert werden. So lernen Sie den Aufbau von
Computern und auch, wie sie programmiert werden.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung

laut Studienordnung | im aktuellen Semester el Iy, EEe i
Vorlesung Digitale Informationsverarbeitung HSG HS 5 Mo 07.30-09.00

12.04.2010
Ubung Digitale Informationsverarbeitung Raum und Termin werden

mit den Studierenden zu
Semesterbeginn festgelegt

Priofungen

Modulveranstaltungen
laut Studienordnung

Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Vorlesung Leistungskontrollen Klausur (60 min.)
Ubung

Bemerkungen

Keine



böttrichk
Linien


UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 12 Natur - Kultur - Wissen(schaft): Medizinhistorische Perspektiven

Einrichtung: Medizinische Fakultét/Karl-Sudhoff-Institut

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Prof. Dr. Ortrun Riha (riha@medizin.uni-leipzig.de)
Teilnahmevoraussetzungen: Keine

Kapazitat: 50

Inhalt

Das Modul beschéftigt sich mit dem Wissen von der Natur und dem Menschen in verschiedenen Kulturen und zu
verschiedenen Zeiten von der Antike bis in die Gegenwart. Dabei werden unterschiedliche Arten von Wissen
(magisch, spirituell, rational) sowie die sich daraus ergebenden medizinischen Konzepte vorgestellt, die jeweils
spezifische Starken und Schwéchen bzw. Vor- und Nachteile fir die Patientinnen haben. An konkreten Beispielen
werden das historische Wissen vom Menschen und die Definitionen seiner Stellung in der Natur kontextualisiert
und auf Funktion und Funktfionalisierbarkeit in der Gesellschaft untersucht. Ein Themenplan wird in der zweiten
Maérzhélfte auf der Homepage des Sudhoff-Instituts verfigbar sein (www.uni-leipzig.de/~ksi).

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung  im aktuellen Semester

Vorlesung Natur - Kultur - Wissen(schaft): Streifziige | Liebigstr. 27, Kleiner Do 18.15-19.45
durch die Medizingeschichte Hérsaal (1. Etage), Eingang |08.04.2010
Uber den Hof
Seminar Natur - Kultur - Wissen(schaft): Liebigstr. 27, Kleiner Mi 07.30-09.00
Medizinhistorische Quellen von der Antike | Hérsaal (1. Etage), Eingang |14.04.2010
bis zur Gegenwart Uber den Hof
Ubung mit Angewandte Wissenschaftgeschichte Treffpunkte zu den
Exkursionen einzelnen Terminen: siehe Bemerkung
s. Homepage

Prifungen

mjﬁ;:gj:g:;ﬂ;tr;%en Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Vorlesung keine Klausur (60 min.)

Seminar regelméBige Teilnahme und Projektarbeit (Poster) mit Kurzreferat
Kurzreferat

Ubung mit Exkursionen

Bemerkungen

Die Exkursionen finden an sechs Terminen statt, jeweils freitags 14.00-18.00 Uhr und samstags 09.00-13.00 Uhr. Die
genauen Termine entnehmen Sie bitte der Hoemapge des Instituts (www.uni-leipzig.de/~ksi)



böttrichk
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 13 Interkulturelle Kommunikation - Arabisch

Einrichtung: Sprachenzentrum

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Irmgard Wanner (wanner@uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Keine Vorkenntnisse in Arabisch

Kapazitat: 20

Inhalt

Im Unialltag aber auch spéter im Berufsleben sind interkulturelle Kommunikationskompetenzen gefragt. Wir
studieren gemeinsam mit ausléndischen Kommilitonen, wir lesen fremdsprachliche Texte oder benétigen Sprach-
und Kulturkenntnisse fir Praktika und Auslandsaufenthalte. Wie entwickelt man Methoden und Techniken, um sich
autonom eine neue Sprache anzueignen? Hier geht es um die wissenschaftliche, praktische und reflektierte
Auseinandersetzung mit dem (eigenen) Fremdsprachenerwerb und um Strategien fur die interkulturelle
Kommunikation.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung
laut Studienordnung  im aktuellen Semester

Termin, Beginn

Vorlesung Allgemeine | Interkulturelle Kommunikation und HSG HS 8 Mo 11.15-12.45
Einfihrung (einmalig) | Fremdsprachenerwerb 12.04.2010

(einmalig)
Seminar Interkulturelle Kommunikation und NSG S 211 Di 09.15-10.45

Fremdsprachenerwerb - Arabisch 13.04.2010

Ubung Sprachkurs | | Sprachkurs Arabisch NSG S 104 Mo 07.30-09.00

12.04.2010
Ubung Sprachkurs Il | Sprachkurs Arabisch NSG S 228 Mi 13.15-14.45

14.04.2010
Prifungen

Modul itelii . .
oaulveranstafiungen Prifungsvorleistung Prifungsleistung

laut Studienordnung

Seminar Referat (15 min.), Schriftliche Ausarbeitung
Lerntagebuch/Portfolio

Ubung Sprachkurs | keine Klausur (90 min.)

Ubung Sprachkurs Il

Bemerkungen

Das Modul besteht aus 6 SWS in einem Sprachschwerpunkt sowie der Allgemeinen EinfGhrung am 12.04.10. Der Besuch aller
Veranstaltungen ist obligatorisch. Alle Sprachkurse richten sich ausschlieBlich an Anfénger. Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage des Sprachenzentrums http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext,schluesselqualifikationen
,a_id, 198.html

Neben dem hier aufgefihrtem Angebot kénnen unter Umstéinden auch Fremdsprachenmodule des Sprachenzentrums als
fakultétsibergreifende SQ studiert werden, sofern dies die Studien- und Prifungsordnung lhres Kernfaches zulésst. Weitere
Informationen hierzu unter http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext,fremdsprachenmodule.html

Bitte beachten Sie: Wenn Sie das SQ 13 schon einmal belegt haben, kénnen Sie es nicht noch einmal belegen und
anrechnen lassen. Dies gilt auch dann, wenn es sich um verschiedenene Sprachschwerpunkte handelt.
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 13 Interkulturelle Kommunikation - Brasilianisches Portugiesisch

Einrichtung: Sprachenzentrum

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Irmgard Wanner (wanner@uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Keine Vorkenntnisse in Portugiesisch

Kapazitat: 20

Inhalt

Im Unialltag aber auch spéter im Berufsleben sind interkulturelle Kommunikationskompetenzen gefragt. Wir
studieren gemeinsam mit ausléndischen Kommilitonen, wir lesen fremdsprachliche Texte oder benstigen Sprach-
und Kulturkenntnisse fur Praktika und Auslandsaufenthalte. Wie entwickelt man Methoden und Techniken, um sich
autonom eine neue Sprache anzueignen? Hier geht es um die wissenschaftliche, praktische und reflektierte
Auseinandersetzung mit dem (eigenen) Fremdsprachenerwerb und um Strategien fur die interkulturelle
Kommunikation.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung
laut Studienordnung | im aktuellen Semester

Termin, Beginn

Vorlesung Allgemeine | Interkulturelle Kommunikation und HSG HS 8 Mo 11.15-12.45
Einfihrung (einmalig) | Fremdsprachenerwerb 12.04.2010
(einmalig)
Seminar Interkulturelle Kommunikation und NSG S 404 Fr (14taglich)
Fremdsprachenerwerb - Brasilianisches 13.15-16.45
Portugiesisch 16.04.2010
Ubung Sprachkurs Sprachkurs Brasilianisches Portugiesisch NSG S 404 Do 13.15-16.45
15.04.2010
Priofungen
fé‘:ﬁ;:gj:g:;ﬂ;tr;%en Prifungsvorleistung Prifungsleistung
Seminar Referat (15 min.), Schriftliche Ausarbeitung
Lerntagebuch/Portfolio
Ubung Sprachkurs keine Klausur (90 min.)
Bemerkungen

Das Modul besteht aus 6 SWS in einem Sprachschwerpunkt sowie der Allgemeinen EinfGhrung am 12.04.10. Der Besuch aller
Veranstaltungen ist obligatorisch. Alle Sprachkurse richten sich ausschlieilich an Anfénger. Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage des Sprachenzentrums http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext,schluesselqualifikationen
,a_id,198.html

Neben dem hier aufgefihrtem Angebot kénnen unter Umsténden auch Fremdsprachenmodule des Sprachenzentrums als
fakultatstbergreifende SQ studiert werden, sofern dies die Studien- und Prifungsordnung lhres Kernfaches zulésst. Weitere
Informationen hierzu unter http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext,fremdsprachenmodule.html

Bitte beachten Sie: Wenn Sie das SQ 13 schon einmal belegt haben, kénnen Sie es nicht noch einmal belegen und
anrechnen lassen. Dies gilt auch dann, wenn es sich um verschiedenene Sprachschwerpunkte handelt.




UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 13 Interkulturelle Kommunikation - Finnisch

Einrichtung: Sprachenzentrum

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Irmgard Wanner (wanner@uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Keine Vorkenntnisse in Finnisch

Kapazitat: 20

Inhalt

Im Unialltag aber auch spéter im Berufsleben sind interkulturelle Kommunikationskompetenzen gefragt. Wir
studieren gemeinsam mit ausldndischen Kommilitonen, wir lesen fremdsprachliche Texte oder benétigen Sprach-
und Kulturkenntnisse fur Praktika und Auslandsaufenthalte. Wie entwickelt man Methoden und Techniken, um sich
autonom eine neue Sprache anzueignen? Hier geht es um die wissenschaftliche, praktische und reflektierte
Auseinandersetzung mit dem (eigenen) Fremdsprachenerwerb und um Strategien fir die interkulturelle
Kommunikation.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung

Termin, Beginn

laut Studienordnung  im aktuellen Semester

Vorlesung Allgemeine | Interkulturelle Kommunikation und HSG HS 8 Mo 11.15-12.45
Einfihrung (einmalig) | Fremdsprachenerwerb 12.04.2010

(einmalig)
Seminar Interkulturelle Kommunikation und NSG S 215 Mi 09.15-10.45

Fremdsprachenerwerb - Finnisch 14.04.2010

Ubung Sprachkurs | | Sprachkurs Finnisch NSG S 228 Mo 13.15-14.45

12.04.2010
Ubung Sprachkurs Il | Sprachkurs Finnisch NSG S 120 Di 07.30-09.00

13.04.2010
Prifungen

Modul itelii . .
oaulveranstafiungen Prifungsvorleistung Prifungsleistung

laut Studienordnung

Seminar Referat (15 min.), Schriftliche Ausarbeitung
Lerntagebuch/Portfolio

Ubung Sprachkurs | keine Klausur (90 min.)
Ubung Sprachkurs Il

Bemerkungen

Das Modul besteht aus 6 SWS in einem Sprachschwerpunkt sowie der Allgemeinen Einfihrung am 12.04.10. Der Besuch aller
Veranstaltungen ist obligatorisch. Alle Sprachkurse richten sich ausschlieflich an Anfénger. Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage des Sprachenzentrums http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext,schluesselqualifikationen
,a_id,198.html

Neben dem hier aufgefihrtem Angebot kénnen unter Umstéinden auch Fremdsprachenmodule des Sprachenzentrums als
fakultatstbergreifende SQ studiert werden, sofern dies die Studien- und Prifungsordnung lhres Kernfaches zulésst. Weitere
Informationen hierzu unter http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site,postext, fremdsprachenmodule. html

Bitte beachten Sie: Wenn Sie das SQ 13 schon einmal belegt haben, kénnen Sie es nicht noch einmal belegen und
anrechnen lassen. Dies gilt auch dann, wenn es sich um verschiedenene Sprachschwerpunkte handelt.
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 13 Interkulturelle Kommunikation - Ruménisch

Einrichtung: Sprachenzentrum

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Irmgard Wanner (wanner@uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Keine Vorkenntnisse in Ruménisch

Kapazitat: 20

Inhalt

Im Unialltag aber auch spéter im Berufsleben sind interkulturelle Kommunikationskompetenzen gefragt. Wir
studieren gemeinsam mit ausldndischen Kommilitonen, wir lesen fremdsprachliche Texte oder benétigen Sprach-
und Kulturkenntnisse fur Praktika und Auslandsaufenthalte. Wie entwickelt man Methoden und Techniken, um sich
autonom eine neue Sprache anzueignen? Hier geht es um die wissenschaftliche, praktische und reflektierte
Auseinandersetzung mit dem (eigenen) Fremdsprachenerwerb und um Strategien fir die interkulturelle
Kommunikation.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung | im aktuellen Semester

Vorlesung Allgemeine | Interkulturelle Kommunikation und HSG HS 8 Mo 11.15-12.45
Einfihrung (einmalig) | Fremdsprachenerwerb 12.04.2010

(einmalig)
Seminar Interkulturelle Kommunikation und Beethovenstr. 15, 1.316 Fr11.15-12.45

Fremdsprachenerwerb - Rumanisch 16.04.2010

Ubung Sprachkurs | | Sprachkurs Rumdanisch NSG S 423 Mo 13.15-14.45

12.04.2010
Ubung Sprachkurs Il | Sprachkurs Rumdanisch NSG S 428 Do 13.15-14.45

15.04.2010
Prifungen

Modul talt : :
caulveranstafiungen Prifungsvorleistung Prifungsleistung

laut Studienordnung

Seminar Referat (15 min.), Schriftliche Ausarbeitung
Lerntagebuch/Portfolio

Ubung Sprachkurs | keine Klausur (90 min.)

Ubung Sprachkurs I

Bemerkungen

Das Modul besteht aus 6 SWS in einem Sprachschwerpunkt sowie der Allgemeinen Einfihrung am 12.04.10. Der Besuch aller
Veranstaltungen ist obligatorisch. Alle Sprachkurse richten sich ausschlieflich an Anfénger. Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage des Sprachenzentrums http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext,schluesselqualifikationen
,a_id,198.html

Neben dem hier aufgefihrtem Angebot kénnen unter Umstéinden auch Fremdsprachenmodule des Sprachenzentrums als
fakultatstbergreifende SQ studiert werden, sofern dies die Studien- und Prifungsordnung lhres Kernfaches zulésst. Weitere
Informationen hierzu unter http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site,postext, fremdsprachenmodule. html

Bitte beachten Sie: Wenn Sie das SQ 13 schon einmal belegt haben, kénnen Sie es nicht noch einmal belegen und
anrechnen lassen. Dies gilt auch dann, wenn es sich um verschiedenene Sprachschwerpunkte handelt.
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 13 Interkulturelle Kommunikation - Russisch

Einrichtung:
Daver:
Leistungspunkte:
Kontakt:

Teilnahmevoraussetzungen:

Kapazitat:

Sprachenzentrum
1 Semester

10

Irmgard Wanner (wanner@uni-leipzig.de)

Keine Vorkenntnisse in Russisch
Nicht for Studierende folgender Studiengénge: B.A. Ostslawistik

20

Inhalt

Im Unialltag aber auch spéter im Berufsleben sind interkulturelle Kommunikationskompetenzen gefragt. Wir
studieren gemeinsam mit ausléndischen Kommilitonen, wir lesen fremdsprachliche Texte oder benétigen Sprach-
und Kulturkenntnisse fir Praktika und Auslandsaufenthalte. Wie entwickelt man Methoden und Techniken, um sich
autonom eine neue Sprache anzueignen? Hier geht es um die wissenschaftliche, praktische und reflektierte
Auseinandersetzung mit dem (eigenen) Fremdsprachenerwerb und um Strategien fur die interkulturelle
Kommunikation.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung
laut Studienordnung | im aktuellen Semester

Termin, Beginn

Vorlesung Allgemeine | Interkulturelle Kommunikation und HSG HS 8 Mo 11.15-12.45
Einfihrung (einmalig) | Fremdsprachenerwerb 12.04.2010
(einmalig)
Seminar Interkulturelle Kommunikation und NSG S 224 Mo 09.15-10.45
Fremdsprachenerwerb - Russisch 12.04.2010
Ubung Sprachkurs | | Sprachkurs Russisch NSG S 210 Di 19.15-20.45
13.04.2010
Ubung Sprachkurs Il | Sprachkurs Russisch NSGS 111 Mi 11.15-12.45
14.04.2010

Prifungen

Modulveranstaltungen

laut Studienordnung Profungsleistung

Prifungsvorleistung

Seminar Referat (15 min.),

Lerntagebuch/Portfolio

Schriftliche Ausarbeitung

Ubung Sprachkurs | keine Klausur (90 min.)

Ubung Sprachkurs I

Bemerkungen

Das Modul besteht aus 6 SWS in einem Sprachschwerpunkt sowie der Allgemeinen Einfohrung am 12.04.10. Der Besuch aller
Veranstaltungen ist obligatorisch. Alle Sprachkurse richten sich ausschlieflich an Anfénger. Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage des Sprachenzentrums http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext,schluesselqualifikationen
,a_id,198.html

Neben dem hier aufgefihrtem Angebot kénnen unter Umsténden auch Fremdsprachenmodule des Sprachenzentrums als
fakultatstbergreifende SQ studiert werden, sofern dies die Studien- und Prifungsordnung lhres Kernfaches zulésst. Weitere
Informationen hierzu unter http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext, fremdsprachenmodule.html

Bitte beachten Sie: Wenn Sie das SQ 13 schon einmal beleget haben, k&nnen Sie es nicht noch einmal belegen und
anrechnen lassen. Dies gilt auch dann, wenn es sich um verschiedenene Sprachschwerpunkte handelt.
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 13 Interkulturelle Kommunikation - Tschechisch

Einrichtung:
Daver:
Leistungspunkte:
Kontakt:

Teilnahmevoraussetzungen:

Kapazitat:

Sprachenzentrum
1 Semester

10

Irmgard Wanner (wanner@uni-leipzig.de)
Keine Vorkenntnisse in Tschechisch
20

Inhalt

Im Unialltag aber auch spéter im Berufsleben sind interkulturelle Kommunikationskompetenzen gefragt. Wir
studieren gemeinsam mit ausléndischen Kommilitonen, wir lesen fremdsprachliche Texte oder benstigen Sprach-
und Kulturkenntnisse fur Praktika und Auslandsaufenthalte. Wie entwickelt man Methoden und Techniken, um sich
autonom eine neue Sprache anzueignen? Hier geht es um die wissenschaftliche, praktische und reflektierte
Auseinandersetzung mit dem (eigenen) Fremdsprachenerwerb und um Strategien fur die interkulturelle

Kommunikation.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung

Termin, Beginn

laut Studienordnung

im aktuellen Semester

Vorlesung Allgemeine | Interkulturelle Kommunikation und HSG HS 8 Mo 11.15-12.45
Einfihrung (einmalig) | Fremdsprachenerwerb 12.04.2010

(einmalig)
Seminar Interkulturelle Kommunikation und NSG S 324 Di 15.15-16.45

Fremdsprachenerwerb - Tschechisch 13.04.2010

Ubung Sprachkurs | | Sprachkurs Tschechisch NSG S 222 Mo 17.15-18.45

12.04.2010
Ubung Sprachkurs Il | Sprachkurs Tschechisch NSG S 210 Do 07.30-09.00

15.04.2010
Prifungen

Modulveranstaltungen

Prifungsvorleistung

Prifungsleistung

laut Studienordnung

Seminar

Referat (15 min.),
Lerntagebuch/Portfolio

Ubung Sprachkurs |
Ubung Sprachkurs I

keine

Schriftliche Ausarbeitung

Klausur (20 min.)

Bemerkungen

Das Modul besteht aus 6 SWS in einem Sprachschwerpunkt sowie der Allgemeinen Einfihrung am 12.04.10. Der Besuch aller
Veranstaltungen ist obligatorisch. Alle Sprachkurse richten sich ausschlieBlich an Anfénger. Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage des Sprachenzentrums http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext,schluesselqualifikationen

,a_id,198.html

Neben dem hier aufgefihrtem Angebot kénnen unter Umstéinden auch Fremdsprachenmodule des Sprachenzentrums als
fakultatstbergreifende SQ studiert werden, sofern dies die Studien- und Prifungsordnung lhres Kernfaches zulésst. Weitere
Informationen hierzu unter http://www.uni-leipzig.de/sprachenzentrum/hi.site, postext,fremdsprachenmodule.html

Bitte beachten Sie: Wenn Sie das SQ 13 schon einmal belegt haben, kénnen Sie es nicht noch einmal belegen und
anrechnen lassen. Dies gilt auch dann, wenn es sich um verschiedenene Sprachschwerpunkte handelt.
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 17 Technik und Gesellschaft

Einrichtung: Institut fir Soziologie

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Dr. Regina Metze (metze@sozio.uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Fir Studierende ab dem 3. Fachsemester.

Kapazitat: 120

Inhalt

Uns steht das Jahrhundert der Technik bevor. Zu den Zukunfistechnologien zéhlen die Informations- und
Kommunikationstechnologien, die Bio-, Nano- und Neurotechnologien. Sie werden unsere soziale Welt bereits in
den néchsten Jahren bedeutsam und nachhaltig veréndern. Dieses Modul fihrt in die Entstehung spezifischer
gesellschaftlicher Strukturen und ihrem Verhéltnis zur Technikgenese ein. Um das zu verdeutlichen wird die
technische Evolution, der Evolutionsprozess der menschlichen Existenz und der dazu korrespondierenden
technischen und sozialen Systeme betrachtet. Aus einer techniksoziologischen Perspektive werden die
gesellschaftlich produzierten Risiken diskutiert, die mit der Entwicklung von Technik verbunden sind. Die
Studierenden erhalten einen Ein- und Uberblick tber die Wechselwirkung von menschlicher Entwicklung, der
Entwicklung der Werkzeuge und der Entstehung spezifischer gesellschaftlicher Strukturen eingefihrt.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung  im aktuellen Semester

Vorlesung Technik und Gesellschaft HSG HS 4 Do 17.15-18.45
08.04.2010
Seminar A) Technik und Gesellschaft Dresdner Bank, Raum 1-01 |Mo 11.15-12.45
12.04.2010
B) Technik und Gesellschaft Dresdner Bank, Raum 2-01 |Di 07.30-09.00
13.04.2010
C) Technik und Gesellschaft Dresdner Bank, Raum 2-01 |Mi 07.30-09.00
14.04.2010
D) Technik und Gesellschaft Dresdner Bank, Raum 1-01 |[Mi 19.15-20.45
14.04.2010
Prifungen
f;‘jf;:gj:g:éﬂ;tr;%en Prifungsvorleistung Prifungsleistung
Vorlesung Referat im Seminar Klausur (90 min.)
Seminar
Bemerkungen

Es sind die Vorlesung und ein Seminar nach Wahl zu belegen.
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 19 Arbeits- und Lernprozesse an der Universitét selbst managen

Einrichtung: Institut fir Sportpsychologie und Sportpddagogik
Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 5

Kontakt: Sabine Vogel (svogel@uni-leipzig.de)
Teilnahmevoraussetzungen: Keine

Kapazitat: 20

Inhalt

Ziele des Moduls: Lernprozesse steuern und optimieren ("Lernen lernen"), Arbeit in Teams planen, steuern,
evaluieren, wissenschaftliches Material (z. B. Texte) strukturieren und verarbeiten, Strategien fir eigene
wissenschaftliche Arbeiten entwickeln, persénliches Zeitmanagement

Inhalte des Moduls: In einem Seminar lernen die Studierenden grundlegende Methoden und Techniken selbst
gesteuerten Arbeitens kennen und wenden sie in Ubungsaufgaben an. In einer Blockveranstaltung mit erlebnis-
und bewegungsorientierten Aufgaben werden Methoden-, Kommunikations- und Teamkompetenzen im "Ernstfall’
erprobt und evaluiert.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung

Termin, Beginn

laut Studienordnung  im aktuellen Semester
Seminar Arbeits- und Lernprozesse managen Campus Jahnalleee, Bitte  |Do 17.15-18.45
informieren Sie sich vor 15.04.2010
Modulstart per Email Uber
den Seminarraum!

Seminar Teamprozesse gestalten Seesport und Blockseminar
Erlebnispddagogisches sieche Bemerkung
Zentrum (SEZ) Kloster
(Thiringen)

Prifungen

Modulveranstaltungen . . . .

laut Studienordnung Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Seminar keine Klausur (60 min.)

Seminar keine Testat

Bemerkungen

Das Blockseminar findet vom 02.-04.07.2010 statt.

Die Leistungspunkte des Moduls werden nur bei erfolgreicher Absolvierung beider Prifungsleistungen vergeben. Das
Blockseminar findet ausschlief3lich zu dem angegebenen Termin statt. Die Erbringung der Prifungsleistung (Testat) wéhrend
des Blockseminars ist fir die erfolgreiche Absolvierung des Moduls zwingend erforderlich. Die Teilnahme am Blockseminar ist
mit einem finanziellen Eigenbeitrag von ca. 70 EUR verbunden. Die Ubernachtung wihrend des Blockseminars erfolgt im Zelt.
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 22 Stadt und Umwelt: Bauen, Planen, Bewirtschaften

Einrichtung: Institut fir Grundlagen des Bauens und Planungsmanagement
Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Prof. Dipl.-Ing. Burkhard Pahl (pahl@wifa.uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Nicht fir Studierende folgender Studiengénge: B.Sc.
Wirtschaftswissenschaften, B.Sc. Wirtschaftsinformatik, B.Sc.
Wirschaftspddagogik

Kapazitat: 30

Inhalt

Der Mensch baut Stédte und gestaltet seine Umwelt. Welche Faktoren spielen dabei zusammen? In diesem Modul
werden integrative Aspekte der Planung behandelt. Sie lernen die Problemfelder der Stadtentwicklung und
Verkehrssysteme, Aspekte architektonischer Formfindung sowie grundlegende Informationen tber
Umweltschutzstrategien und Umwelttechnologien in ihrem Zusammenhang kennen. Es werden die Geschichte des
Bauens, der Einfluss auf die Umwelt sowie die Nachhaltigkeitsdebatte kritisch reflektiert.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung | im aktuellen Semester

Vorlesung (14.04.- Stadt und Umwelt: Bauen, Planen Grimmaische Str. 12, SR 05 [Mi 09.15-14.45
26.05.2010) Bewirtschaften 14.04.2010
Ubung (02.06.- Stadt und Umwelt: Bauen, Planen Grimmaische Str. 12, SR 05 [Mi 09.15-14.45
07.07.2010) Bewirtschaften 02.06.2010
Priofungen

fé‘:fg::g:g:éﬂ;tr;%en Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Vorlesung (14.04.- bestandene Ubungsleistungen Projektarbeit (4 Wochen) mit Prasentation (15
26.05.2010) min.)

Ubung (02.06.-07.07.2010)

Bemerkungen

Das Modul basiert auf einer interdisziplindren Zusammenarbeit der Institute: "Institut fir Grundlagen des Bauens und
Planungsmanagement", "Institut fir Stadtentwicklung und Bauwirtschaft", "Institut fir Infrastruktur und Ressourcenmanagement"
der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultét.

Die Einfishrungsvorlesung am 14.04.2010 findet nur bis 10.45 Uhr statt. Die Ubungen setzen erst nach Ablauf des
Vorlesungsblocks ein.

Studierende des B.Sc. Geographie, die den Wahlbereich "Technisches Management' an der Wirtschaftswissenschaftlichen
Fakultét besuchen, kénnen sich dieses Modul nicht im SQ-Bereich anrechnen lassen.
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UNIVERSITAT LEIPZIG

Sommersemester 2010

SQ 24 Interkulturelle Fachkommunikation

Einrichtung: Institut fir Angewandte Linguistik und Translatologie
Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Prof. Dr. Klaus-Dieter Baumann (klaudiebau@aol.com)

Teilnahmevoraussetzungen: Sprachkompetenz B2 Englisch bzw. B1 Spanisch gemé&B Europdischer
Referenzrahmen
Nicht for Studierende folgender Studiengénge: B.A. Translation

Kapazitat: 40

Inhalt

Die Einbeziehung kulturspezifischer Kenntnisse in die Fachkommunikationsanalysen macht die
kulturwissenschaftliche Erweiterung der aktuellen Fachsprachenforschung deutlich. So haben kontrastive
Fachtextuntersuchungen in zahlreichen Einzelsprachen und Einzelwissenschaften deutlich darauf hingewiesen, dass
die fachliche Kommunikation zahlreiche kulturspezifische Besonderheiten aufweist. Diese beziehen sich z.B. auf
die soziale Bewertung des Kommunikationsstatus von Partnern, die Fachdenkstrategien, die Kulturrelevanz von
wissenschaftlichen Gegenstdnden, die Funktionalitét der Fachkommunikation, die Spezifika von Textstrukturen,
syntaktischen Mustern, Stilelementen und Begriffssystemen bzw. Termini. Alle Veranstaltungen des SQ 24 beziehen
praxisorientierte Analysen in verschiedenen Fremd- bzw. Fachsprachen ein.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung  im aktuellen Semester

Vorlesung | Fachkommunikation Beethovenstr. 15, Hérsaal  |Mo 07.30-09.00
2.010 12.04.2010

Vorlesung I Kontrastive Fachtextlinguistik Beethovenstr. 15, Hérsaal | Mi 07.30-09.00
2.010 07.04.2010

Ubung Ubersetzen B-Sprache NSG S 224 Do 17.15-18.45

08.04.2010

Prifungen

f;‘jfg:gj:g:;ﬂ;tl%en Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Vorlesung | keine Klausur (180 min.)

Vorlesung Il

Ubung

Bemerkungen

Keine
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Sommersemester 2010

SQ 27 Strategien und Praxen fir den Berufseinstieg

Einrichtung: Fakultat fur Sozialwissenschaften und Philosophie
Daver: 2 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Birgit Pommer (pommer@uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: Keine

Kapazitat: 20

Inhalt

Vor dem Hintergrund und angesichts gesellschaftlicher Veréinderungsprozesse, die auch fir Bachelor-Absolventen
neue Berufsbilder/-felder schaffen, sollen die Wahrnehmung eigener Kompetenzen jenseits des formalen
akademischen Abschlusses erarbeitet, und Studierende fir die gesamte Breite méglicher Berufsfelder sensibilisiert
werden. Zudem gilt es, technische und praktische Kompetenzen fir die Phase des Ubertritts in die Erwerbstétigkeit
zu erarbeiten, und in erfahrbaren Praxissituationen zu erproben.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn

laut Studienordnung | im aktuellen Semester

Seminar | Strukturen und Dynamiken neuer Beethovenstr. 15, 5.015 Do 17.00-18.30
Berufsfelder - Termin 1 15.04.2010
Strukturen und Dynamiken neuer Beethovenstr. 15, 4.116 Mi 07.15-08.45
Berufsfelder - Termin 2 21.04.2010

Ubung | Strategien und Praxen des Ubergangs - Beethovenstr. 15, 4.116 Mi 07.15-08.45
Termin 1 12.05.2010
Strategien und Praxen des Ubergangs - Beethovenstr. 15, 5.015 Do 17.00-18.30
Termin 2 20.05.2010

Seminar |l folgt im WS 10/11

Ubung I folgt im WS 10/11

Prifungen

f;‘jfg:gjirs:jﬂ;tr;ggen Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Ubung | keine Projektarbeit

Bemerkungen

Die Auftaktveranstaltung findet am 08.04.2010 statt, Beginn 17.00 Uhr, Beethovenstraie 15, 5.015
Nach unseren bisherigen Erfahrungen ist es nur in den seltensten Féllen sinnvoll, das Modul bereits im 2. Semester zu belegen.
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Sommersemester 2010

SQ 30 Interkulturelle Kommunikation Deutsch fir Nichtmuttersprachler

Einrichtung: Studienkolleg Sachsen

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Kristin Knabe (kknabe@rz.uni-leipzig.de)

Dr. Andreas Michael (amichael@rz.uni-leipzig.de)

Teilnahmevoraussetzungen: nur fir Nichtmuttersprachler Deutsch mit mindestens Sprachniveau B2
Deutsch

Kapazitat: 20

Inhalt

Sprachkurs: Festigung und Weiterentwicklung der sprachlichen Fertigkeiten (Horverstehen, Sprechen,
Leseverstehen und Schreiben) und Kompetenzerweiterung auf lexikalischer, grammatikalischer und phonetischer
Ebene anhand verschiedener Themen aus dem Universitétsalltag auf dem Sprachniveau B2 bis zum Niveau C1
gemdf dem Gemeinsamen europdischen Referenzrahmen

Ubung: Theoretische Auseinandersetzung mit der Bedeutung von Kultur for das menschliche Handeln anhand
wissenschaftlicher Texte zu Fremd- und Eigenwahrnehmung, Besonderheiten der kulturellen Identitét,
Wahrnehmung und Beobachtungsverfahren sowie unterschiedlichen Werten und Normen, ergénzt durch ein
interkulturelles Training mit praktischen (Fall-)Beispielen.

Seminar: Entweder Kurs zur wissenschaftlichen Textproduktion oder Kurs zur wissenschaftlichen Konversation
(Auswahl). Diese Kurse beschéftigen sich mit Grundlagen und Spezifika des wissenschaftlichen Arbeitens an einer
deutschen Universitdt.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen | Lehrveranstaltung Termin, Beginn
’

laut Studienordnung  im aktuellen Semester

Sprachkurs Sprachpraxis DaF - Termin 1 Lumumbastr. 4, Zimmer 21 |Do 13.30-16.45
15.04.2010
Sprachpraxis DaF - Termin 2 Lumumbastr. 4, Zimmer 21 |Fr 13.30-15.00
16.04.2010
Ubung Interkulturelle Kommunikation in Theorie | Lumumbastr. 4, Zimmer 29 (Mo 15.15-16.45
& Praxis 12.04.2010
Seminar | Wissenschaftliches Schreiben Lumumbastr. 4, Zimmer 27 |Mo 13.30-15.00
12.04.2010
Seminar I Wissenschaftliche Kommunikation Lumumbastr. 4, Zimmer 29 |Mo 17.00-18.30
12.04.2010
Prifungen
f;‘jf;:gj:g:éﬂ;tr;%en Prifungsvorleistung Prifungsleistung
Ubung schriftlicher Sprachtest Projektarbeit (Bearbeitungszeit 8 Wochen,
(Hérverstehen, Leseverstehen, Prasentation 15 Min.)

Schreiben) 180 min. im
Sprachkurs "Sprachpraxis DaF"

Seminar | keine Schriftliche Ausarbeitung (Bearbeitungszeit 4
Wochen)
Seminar |l keine Referat (20 min.)
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Bemerkungen

Von den beiden Seminaren ist schon bei der Einschreibung eines auszuwdéhlen.

Die Einschreibung erfolgt persénlich am 8. April 2010 und am 9. April 2010, jeweils von 14:00-16.00 Uhr, im Studienkolleg
Sachsen, Lumumbastrafie 4, Zimmer 25-31. Reservierungen vor dem 8. April 2010 werden nicht angenommen. Nachfragen
zu Restplétzen sind ab 10. April 2010 per e-mail unter amichael@rz.uni-leipzig.de méglich.
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Sommersemester 2010

SQ 31 Okonomik

Einrichtung: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultét

Daver: 1 Semester

Leistungspunkte: 10

Kontakt: Prof. Dr. Friedrun Quaas (quaas@wifa.uni-leipzig.de)
Teilnahmevoraussetzungen: Keine

KapazitGt: 200

Inhalt

Die Veranstaltungen des Moduls Okonomik greifen Problemstellungen auf, die sich im Zusammenspiel der
gesellschaftlichen Subsysteme Wirtschaft und Politik in der aktuellen, historischen und internationalen Perspektive
ergeben. Sie sind so aufeinander abgestimmt, dass Problemlésungen von den Studierenden mit Hilfe
grundlegenden volkswirtschaftlichen Wissens erkannt und in Fallbeispielen nachvollzogen sowie entwickelt werden
kénnen. Uber das konomische Grundlagenwissen hinaus werden die Studierenden mit der Tatsache des
dkonomischen Theorienpluralismus und seiner wissenschaftstheoretischen Bewdiltigung bekannt gemacht, in
einfache volkswirtschaftliche Modelle eingefihrt sowie mit wirtschaftsethischen Fragestellungen konfrontiert.

Modulveranstaltungen

Modulveranstaltungen  Lehrveranstaltung

laut Studienordnung | im aktuellen Semester ReLm Ve, Bl

Vorlesung | Wirtschaftstheorie und Wirtschaftspolitik HSG HS 2 Mi 11.15-12.45
07.04.2010

Vorlesung I Volkswirtschaftliche Modelle und HSG HS 7 Di 09.15-10.45

Methoden 06.04.2010

Vorlesung Il Wissenschaftstheorie und Ethik HSG HS 2 Fr11.15-12.45
09.04.2010

Priofungen

{\;‘Sf;rlgzir:r?(s::jl;tzggen Prifungsvorleistung Prifungsleistung

Vorlesung | keine Klausur (90 min.)

Vorlesung Il

Vorlesung I

Bemerkungen

Keine
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Career Center - beraten, qualifizieren, vernetzen

Das Career Center der Universitat Leipzig ist zentraler Ansprechpartner in allen Fragen zum
Einstieg in das Berufsleben. Informations-, Beratungs- und Qualifizierungsangebote sollen
die Studierenden frihzeitig auf die Arbeitswelt vorbereiten, Orientierung geben und
Perspektiven ersffnen. Uber den Aufbau von Kontakten zu potenziellen Arbeitgebern stellt
das Career Center zudem eine wichtige Verbindung zwischen Studium und Praxis her. In
diesem Prozess hilft der Erwerb von zusdtzlichen Schlisselqualifikationen, das eigene
individuelle Profil zu starken. Ein an den Bedirfnissen der Studierenden ausgerichtetes
Kursprogramm bietet im Sommersemester 2010 die Gelegenheit, sich u.a. Kompetenzen in
den Bereichen Arbeitswelt und Berufseinstieg, Sozial- sowie Selbstkompetenzen und der
beruflichen Orientierung anzueignen. Die Teilnahme an den Kursen des Career Centers ist
freiwillig, erfolgt auBerhalb des Curriculums und kann nicht als reguldre Studienleistung

anerkannt werden.

Themen und Termine

o Contentmanagementsysteme. Online Publizieren
23.03. oder 16.07. | 9.00-17.00

e Lebenslauf, Motivations- und Anschreiben
09.04. | 10.00-18.00 und 20.04. | 10.00-16.00

e Visualisieren und Prasentieren
29.04. ] 10.00-18.00

e Praktikum im Ausland
06.05. | 13.00-19.00

e Kommunikationstraining fir Praktikum und Berufseinstieg
07.05. | 10.00-18.00

e Moderationstechniken
10.06. | 9.00-18.00

o Gelernt ist gelernt. Kompetenzen ermitteln mit dem ProfilPass

11.06. und 02.07. | 9.00-17.00

Weitere Informationen und Kursangebote unter: www.uni-leipzig.de/careercenter
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